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TK sllenfchen nennen es

Stmnan von H. E,urth'Mahler

durch die Räume von Schloß Buche
nnu wandelt.

Sie werden die Wahrnehmung machen, dass sich

Ihre Einnahmen erweitern, wenn Sie anzeigen.

Ohne Reklame kein Geschäft. Ihre Anzeigen in

der "Tribüne" werden jeden Tag von Tausenden

gelesen. Geschäfte, die bisher in der "Tribüne"

angezeigt haben, sind mit den erzielten Resultaten

sehr zufrieden.

der oder Japan Tee init jeden
10 Pfund deö besten Z5c.Kaffees,
per Packetpost sür $2.73. ,Dave's
Coffee Market. 1611 Leavenworth

Str., Omaw, Neb.

wenn Sie mehr Land haben wollen.

Oder tausche gegen Hardware. Mer.
chandise Store od. Butcher Shop. We.

gen Informationen wende man fich

oder schreibe au Frank Schauer
Kammer. N. 1. Clcarwatcr. Neb.

Tochter trägt. Ich bin vor Sorge
um Pia oußer mir. Daher hat sich

dieses Weib in die Näh meiner
Tochter gedrängt."

Jetzt zog Hanö Ried Piai Brief
hervor.

.Lies inzwischen diesen Brief Pia.
er wird dir vielleicht manches erkla
ren. Wegen dieses Briefe bin ich

zu dir gekommen."
Die beiden Herren vertieften sich

in die Lektüre der Briefe.
Ter Brief Liane v. Brenken an

Graf Buchenau lautete:

.Lieber Lothar! Verzeihe mir, daß
ich diesen Brief unter einem falsch
Deckmantel in Deine Hände schmug

gelte. Du hättest ihn sonst , wieder

uneröffnet zurückgehen lassen, wie

früher. Und Tu mußt mich hören
um jeden Preis. Ich bin namenlos
elend geworden, bin in furchtbarster
Not und weiß mir nicht anders zu

helfen, als indem ich an Deine Groß-mu- t.

Deinen edlen Sinn appelliere.
Durch allerlei schwere Schicksalsschläze
bin ich um all mein Geld gekommen,
das Du mir damals so großherzig
schenktest.

Erbarme Dich meiner, hilf mir,
ich bin hart genug für meinen Fehl-tri- tt

gestraft. Ruhelos, ohne ein

Obdach, irre ich durch die Welt
und büße furchtbar durch ein elendes,
verfehltes Leben, was ich an Dir ver

brach.

Vergib und vergiß, und laß mir
von deinem Reichtum fo viel zukam-me- n,

daß ich ruhig leben kann. Tu
wirst nicht wollen, daß die Frau, die

Deinen Namen getragen hat, in Not
und Schmach versinkt, wirst ich!

wollen, daß die einstige Gräfin
um Almosen betteln muß.

Hilf mir hilf mir so, daß ich mich

halten kann. Wenn 'Tu es nicht

tust, so will ich mich Deiner Tochter
vor die Füße werfen und mich ihr
zu erkennen geben. Ich war ihr doch

kurze Zeit eine liebevolle Mutter, das
kannst Tu nicht leugnen. Sie wird
ihre Bitte dann mit der meinen ver-ein- en

und Dich anflehen, mir zu hel,

fen. denn sie ist gut und edel, wie

Du. Ich flehe Dich nochmals an.
hilf mir. laß mich nicht versinken, ich

bin so müde vom Leben so elend

hilf mir, gib mir von DkWm
Ueberflutz. Ich erwarte Deine Nach,
richt unter Liane v. Lankow, postla-gern- d

Baden-Bade- Laß mich nicht

lange warten ich bin in höchster,
furchtbarster Not. Vergiß und ver

Dr. F. A. Edwards. 530 Bce Blda...
kuriert Hümorrhoidpn tmö Fisteln
okine Operation und ohnr aiiäste
tische Mittel. Erfolg garantiert.

Osteopnthischk Aerzte.

Josephiue Armstrong. 15 Bi--e Bldg.

Mary Andersen. G05 Bee Bldg.
Douglas 3996,

Kathryn Nicholaö, 302-- 1 Bee Bldg.
. Douglas 1970. .

Clcktrvl,,stS.

Mfz Allender. 621 Bee Bldg. (..
blirtsmale, ubersussiges Haar un?
Muttermale für immer entfernt.
Arbeit garantiert.

Rhkiimatisiiins.Spezinlist.

Nheumatisnins kann
kuriert werden.

Meine Heilmethode ist sicher? geht
direkt an die Wurzel der Krankheit
und entfernt die Ursache. Erfolgrci
che Behandlung garantiert. Dr. W.
W. Bowser, 314 Bee Geb.. Omaha.

Cturopractors.

Tr. Burhorn, Graduierter der Pal
nier.Schnle, 414-41- 8 Roe Bldg.

Tel. Douglas 5317. ; TamcnBedic.
nung. Untersuchungen frei und ge.
wünscht. Mai 12

Trs. Johnstuns 3 Doktoren, kein
Warten, freie Untersuchung. 2407

N Str., Süd Omaha. tf.

Cluropodlst. '

Spezial Behandlung für ermüdete
und schnierzenoe Filße. I. Gray,
210 Vaird Bldg.

Mropractir Spinal AdsustmentS.

Dr. Edwards, 24 Farnam, D 3445

Dr. W. H. Knollcnbcrg, Suite 312.
Bee Bldg. Tanlor 1 030.

Herr u. Frau Billingham, Ereighton
V. 15. u. Tougl.St. Tel. Dgl.7303

TanzAkadem!en. '

Turpin's Tanz-Akademi- 28. u.
Farnam. '

Busch & Borgkinff,
Tel. TouglaS 3319.

Grundbesitz, Lebens, Kranken, Un'
fall und FeerVersicherung.

ebenso Geschäfts Vermittelung.
Zimmer 1, Frenzer Bluff.

Südostecke 15. nd Todge Straße.
' ' Omakia. Nebr.

ttrnlisteine und Monumcnte.

Das neue deutsche Grabstein.Geschaft
liefert Grabsteine und M.mumeute

zu billigen Preisen.- - Bratke &
Co.. 431 Süd 13. Str. Tel.
South 2670. Apr. 10.

öÄ!5ÄÄÄ!Ä
Warum Ihre Lieben in der kalten

Erde begraben, wenn Sie ein Ge
wölbe in einem modernen Mau
soleum kaufen können. Denkt, un
tcrsucht. Nrbraöka Mausoleum Co.

I. W. Koutt-ky- , Präs. T. 2175.

Musterbuch für olle Arte von HLkel
arbeiten.

Buch Nr. 2, wie unten gczeigt. ent
hält Anweisungen iind neueste Mu
stcr für gehäkelte Einsätze undSxi
tzcn. Abbildungen klar und deutlich,
und. jeder Faden ist zu sehen. Sie
können nicht fehlgehen in Nuferti
gung dieser geschmackvollen Spitzen
und Einsätze, wie Aian sie gebraucht
für Taschentücher, Vorhange. Deck

che und Jochs. Jedes Buch ist für
fich ein Ganzes, und kein Muster
zweimal enthalten. Keine Frau
sollte ohne diese Bücher sein.

.u bestellen zu 11 Cts. pro Buch
durch Omaha Tribüne, 1311 Howard
Str., Omaha. .

ÄSSS!üwSÄ!SMXl'Mtmummt?
Miiawi3MrMiiutiiwi j&JfcZ&
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ttGINÖSMNSE&TIOMS

m. Yoso v.VV '
"Cncs

CMiuOtcuti
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PINISHEO R 'i?,K
YOKES yv

Z bestelle
durch ifa-- i

Omaha Tribüne,
1311 Howard Str., Oman. Nebr.

Musterbuch für alle Arten von HLkel
rbeiten.

Buch Nr. 1, wie unten gezeigt, ent
hält Anweisungen und wunderschöne
Jllustrationeu für alle Arten von
Filet Häkelarbeiten und

'

Kreuz
slichen. Jede Frau wetteifert, da
?!eueste in Mustern zu bekommen.
Machen Sie Häkelarbeit? ... Senden
Sie direkt für dieses Buch, welch?
das reichbaltigste und billigste Mu
sterblich ist. Es erreicht eher den
Zweck, als Bücher von 255 CtS.
Ueber 200 "Muster abgebildet.

FILET CR0CHET
"

CROSS STITCH
YOKES

ClOTBTfO
rnarftwcTHM TOWELS

rr,iÄ, ' "1.xr
Z bestelle

durch """" ,i

Omaha Tribüne.

SVnrtf'tuinfl.- - y " - u

Kü, warf mit einer ftolaen Gebar
Vt den Kopf zurück. Bor zmei Tagen

Ot. . Sis ttninrnmi ammtn
IUU UUfc IIV V v.'.g.J'"'"'

z Fürsten gefreut. Heute schien es
Cn,.i . surft nur.

kik
I lll ClHv Hkiu huv iv v

eine Genugtuung, ihm heimzahlen zu

können, dak er sich von ihr hatte zu,
,iitiifhtn wollen. Hualeick, merkte sie

euch, daß gerade ihre Kälte auf ihn
Eindruck machte, uns iur oue tfaue

ar das gut. Ihr Plan bezüglich des

Grafen Buchenau tonnte auch mij$

lingen. Und überhaupt ein letztes

Mal konnte sie ja immerhin noch, die

Komödie spielen, die sie auch Hans v.

Ried vorgespielt hatte. Es liefe sich

vielleicht eine bedeutende Summe da-t- ti

herausschlagen, ehe man ' vom

Schauplatz der großen Welt d.'

Bisher hatten sie Glück gk'
habt und waren keinem ihrer Opfer
wieder begegnet. Und nur mit Hans
v. Ried war es ihnen zum Teil miß-lange- n.

Freilich, da waren sie, auch

undorsichtig gewesen und hatten n
dei offenem Fenster unterhalten. Aber

selbst, wenn sie einem ihrer Opfer
begegnen sollten es waren lauter
sehr reiche Leute gewesen, die eine

solche Summe verschmerzen konnten

und sich hüten würden, es an die gro-tz- e

Glocke zu hängen, daß man sie

geprellt hatte.
. Diese Gewißheit hatte Brenken und

seine Frau bisher so sicher gemacht,

ouß sie sich mit einer gewissen Ruhe
immer wieder in die fashionablen
Kurorte wagten.

' ''

.Ich wüßte nicht. Durchlaucht, daß

ich Ihnen irgendwelche Berechtigung
gegeben hätte, mich beim Vornamen

zu nennen." sagt Liane schroff.

.Seien Sie nicht grausam. Teu-ers- te

.Nicht grausam, Durchlaucht, aber

zu stolz, um mit mir spielen zu las-'e- n

nach Laune und Willkür., Gute

Scdjt."
Damit ließ sie ihn stehen und

sich schnell von der Gräfin
Eckhoff. ....

An Brenkens Arm ging sie davon.
Als sie im, Wagen saßen, sagte sie

erregt zu ihrem Gatten:
.Jetzt habe ich den Fürsten Jrkow

ix, wo ich ihn haben wollte. Jetzt
kann ich bestimmen, wann er das bin-

dende Wort sprechen soll."

Er küßte ihre Hand.
.So tue es,' Liane. Die sechstaus-

end Mark reichen nicht weit.".

$nfi mir nur eini Tage Zeit.

Ich will dieser Durchlaucht erst noch

heimzahlen, daß er mich beiseite sch-b- in

wollte

.Sei nicht zu kühn. Liane."
Sie lachte seltsam.
Hast du nicht gesagt, wenn rch

toll, habe ich noch immer gesiegt?
Nun. ich werde siegen wenn ich

will.--

Er riß sie an sich und küßte sie

leidenschaftlich. Dann ließ er 'sie los

rnd fragte sie hastig:
Wie war es mit der Komteffe?

Sie erzählte ihm ihre Unterredung.

.Du siehst also.' schloß sie ihren
Bericht, .daß er wünscht, die Kom-tess- e

soll nichts wissen über die ganze

Angelegenheit. Dos hatte ich mir
Und darauf baue ich meinen

Plan. Jetzt habe ich ein Kuvert mit
seiner Adresse, von der Komtesse

Hand geschrieben. Darin wird ein

Brief von mir in sein Hände gelan-ge- n,

und diesen Brief wird er lesen,

schon um zu wissen, wie er in ein von

seiner Tochter adressiertes Kuvert
Und ich werde ihn vor die

Alternative stellen, ob er mir gründ-!- i
belfen will oder ob ich seiner

Tochter und der ganzen-Oefsentlic-

Zeit enthüllen Zoll, wer ist) v,n..llno
er wird einen Skandal furchten, er

ist sehr sensitiv. Ich tue es nicht gern
ihm gegenüber habe ich das schlech-test- e

gewissen aber ich will zur
Ruhe kommen so oder so ich

kann nicht mehr weiter auf diesem

Wege ich kann nicht!" -

Sie zitierte vor Erregung, und r

hatte Mühe, sie zu beruhigen.
Pia kam an diesem Abend erst

wieder zu sich selbst, als sich alle

Gäste entfernt und sie sich auf. ihr
Zimmer zurückgezogen hatte. .

Einen Augenblick hatte sie

ob sie Tante Maria nicht

dnch in diese Angelegenheit einweihen
c. tm, sthrUS ic um knui iuatu w.

d5.nn hatte sie sich entschlossen
'

schweigen.
Und imn sän e in ihrem Zimmer

rnd überdacht noch einmal, alles, was,
Zkrou . Brenkn erzählt hatte

Klar und verständlich war ihr das
nickt. Sie fühlte instinktiv, daß da

rch etwas Unausgesprochenes über

dem allem lag. Für grausam und

öartherzig konnte sie ihren. Vater nicht

balten. Er mußte Veranlassung und

Grund gehabt haben, die Stiefmutter
zu verstoßen. Aber dennoch es tat

,hr furchtbar leid, daß dieselbe Not

leiden mußte. ' Was das eigentlich

I?ar. .Not leiden', wußte sie nicht

r?cht. Aber sie stellte sich etwas Ent
sktzlickes darunter vor. und sie sah im

leiste die Stiefmutter mit bleichem
bobkaiiaiaem Genckt vor sich. Und sie

leer einst so schön und geschmückt

' . . ... - ml, r
.Ich muß lyr heisen,; vacylk. ne.

I und da sie klickt selbst Vklo rfl0.fi,
I ' " ' '

den Water und Tante Mana Nlcht

UM bitten konnte, sg flllÄtcte fit- - - 'I

sich mit ihrer Not , i Hans v. Ntcd.

Iftf Ull ItyUU VU(llulUj
und schrieb einen Brief an ihn. Dieser
lautete:

.Lieber HanS! Heute komme ich

mit einer großen, großen Bitte zu
Dir. Denke Dir. ick, babe heute ersah- -

ren, daß meine Stiefmutter noch lebt

und in großer 'Jiot i)t. ernt wunoer
schöne, liebt Dame. Frau v. Brenken.
von der man sagt, sie werde sich nach'
stcns mit dem Fürsten Jrkow ver-lob-

sie hat nämlich keinen Mann
nichr, bloß einen Schwager, den ich

aber nicht leiden mag die hat mir
hcute erzählt, daß mein Vater meine

Stiefmutter verstoßen hat, weil sie

ihm ein Leid zugesügt hat. Ich weiß

ja nicht, wie das alles gekommen i)t,
aber ich meine, man darf sie keines-fal- ls

in Not lassen. Bava weift das
sicher nicht, und man darf ihm nichts
oavon sagen. Frau Dornemann jagte
mir einmal, von meiner Stiefmutter
dürfe man Vava nickt reden, wenn
man ihn nicht schrecklich aufregen
wolle, llno vas will ica namriiaz
nickt. Wenn ick, nun aber nickt bette.

dann will Frau v. Brenken selbst an

Papa ichreioen uno uzm lagen, wie
sehr meine Stiefmutter in Not ist.

Ick habe ihr schon Papas Adresse
aufschreiben müssen. Aber ich habe
sie gebeten, noch einige Tage damit
zu warten. Und Du stehst doch ein,
lieber an3. bah man Watia diese

Aufregung sparen muß, zumal ich

ooq ;et niazt oei turn om. uno oes-ka- lb

bitte ick Dick, schicke mir Geld.
recht viel, so viel nur angeht; ich

kann es ja von Papa ooer iicaxit
Maria nicht bekommen, ohne zu sa-ce- n.

wofür ick es braucke. Nur Dir
kann ich es sagen. Also bitte, schicke

es sofort an mich ab.
Und dann wollte ich Dir noch sa-ge- n

es sind fchon reichlich fechs

Mongi um. hast ick bier bin. .finlt

Ihr mich noch nicht heim? Es ist ja
r y t ci f.

ti,x Wvn uno iuiiig mcr, aoer -
ick banae mick nun dock nack 35a

pe und nach Buchenau und ja
und nach allem andern. Bitte, holt
mich bald heim. Ich grüße Dich von

Herzen.
Deine Pia.'

Sckon manckes Briekcken ViaZ
hatte feinen Weg nach Schloß Ried-ber- g

gefunden in den letzten sechs

Monaten. Hans Ried hatte gelächelt
über diese kleinen Briefchen alle. Sie
glichen einander sehr, denn Pia hatte
stets nur. Berichte über ihr Wohl
gehen und Aeußerlichteiten geliefert.
Im Anfang hatte sie ihr Heimweh
und ihre Sehnsucht nicht verraten
wollen, und später da hatte sie erst

recht nicht über das, was in ihrer
Seele lebte, sprechen können.

Auch Hans Ried hatte immer nur
ruhige, ein wenig väterlich angehauch-t- e

Briefe an Pia geschrieben, um ih

rer Entwicklung in keiner Weise
Niemand hätte diese Briefe

hin und her für die Korrespondenz
eines Brautpaares halten können.

Als er aber diesen letzten Bries
Pias las, da lächelte er nicht. Eine
tiefe Betroffenheit malte sich in seinen

Zügen.
Als er zu Ende war, sprang er

auf und gab sofort Befehl, sein Pferd
zu fatteln.

Wenige Minuten später befand er
sich auf dem Wege nach Buchenau.
Pias Brief hatte er zu sich gesteckt.

Als er Buchenau erreicht hatte und
vor dem Portal vom Pferde sprang,
sah er, Laß die Equipage des Grafen
bereitstand. Dieser kam ihm schon
in der Halle mit erregt zuckendem Ge-sic- ht

entgegen. ,

.Gott sei Dank, daß du kommst,
lieber Hans. Eben wollte ich zu dir
nach Riedberg fahren. - Ich bin in
einer furchtbaren Auftegung", stieß er

hervor, Hans mit sich in sein Zimmer
ziehend.

.Was ist geschehenZ" fragte Hans
erschrocken,

Graf Buchenau zog einen Brief
aus seiner Tasche

.Kennst du diese Schrift? fragte er.

) -- Gefoif!. es ist ViaS Scknft.
f -

Und
-

j-

dies Kuvert
r - wessen Im.

tmlen sind das?
anie. der Gräfin

uyn.
tA,i v tf um t) i tu 4d w iiiiiv ii

ich habe keine Wahnvorstellungen?
Fast hätte ich es geglaubt. Nun wei-t- er

wessen Schrift ist das?"
Er '

zog den Brief aus dem Kn-ve- rt.

Hans sah hn an.

.Das ist die Schrift von Liane d.

Brenken. Sie ist so eigenartig, daß
man sie nicht verkennen kann."

Ein finsteres Lächeln voll Hcha
und Bitterkeit umspielte die Lippen
des Grasen.

Nein, man kann sie nicht der
kennen. ' Und nun lies diesen Brief
und sage mir, wie er in das Kuvert

kommt, das die. Hand schft meiner

MMMlc Mzchm
Verlangt guter deutscher "Mann

auf der Farm.Stetize Arbeit.
Nach-,u''rage-

n Qnaha Dri- -

frünc; Mz. 21.

Verlangt ran als Teilhaberin in
wachsendem Geschäft in Omaha,

Kils; Kenntnis von einfachem Nähen
baden. Offerten unter jk .M. C..
Omalia Tribüne. Mz. 18.

Verlangt deutsches Mädchen für
allgemeine 5au5arbcit. Auzufra.

gen 510 Sud 25. Ave. tf.

verlangt tücktiges deutsches Mäd
ibcn für allgemeine Hausarbeit.

Kleine Familie. V,m Süd 10.

Str. Mz. 18

i5ine ttöchi gesucht für eine Pri
vatamilie. Adr. Frau Victor

Caldwcll, 030 S. 20. Str. Mz. 18

Maschinensetzer
sucht Stellung pr. 1. April: tägliche
deutsckw Zeitung vorgezogen: arbei
icte für Jahre in beiden Sprachen,
sowolil an Maschine wie Kauerk und
Aufmachen. Bitte Lolinskale anzu.

geben. Iolm Robben, 3017 Davcn-rwr- t

Ztr.. Omaha. Nebr.

Arbeitsgrfuch. fleißiger deutscher

Mann, mit allen .Paus, Hof.
Garten und Farmarbeiten aller Art

vertraut, sucht irgend welche stetige

Beschäftigung, Offerten unter G.
A. abzugeben in Omaha Tribüne.

tf.

-t- ellevaesuch. Norddeutsche einzel-

stehende Frau im mittleren Alter,
aute erfahrene Köchin und sauber in
ihrer Äüchenarbeit, wünscht Beschäl,
ticiuiig als Köchin in der tadt per
Tag oder per Woche. Frau Clara
Naumann, Nr. 9"Zhelbr, Court, an
22. und eaveittvocth Str. tf.

Kleider werden gutpassend zu ma

feigen Preisen, angefertigt von

Frau M. Pietsch, 1435 3. 14. Str.
tf.

Geräucherte Catfische.
.Hochdelikate geräucherte Catfische,

nach meinem eigenen Präparat zube

reitet, groß? Delikatesse: bei Henry
tcest, 20. und Missouri Ave. Süd.
feite. Tel. Sbuth 1G1. Apr. 10

Schnell, schnell, nicht säumen'.
Spezial-Winteroffer- te spart Ihnen

$25. Unser Lager wurde durch

große Caterpillar Tractor verstärkt,
die Sorte die im Weltkrieg in Ge
brauch ist. Nebraska Automobil

School, 210 Leavenwottn fctr.
Red 3110. Mm 15.

Burbier Colleges

Jetzt ist die Zeit, das Barbiergcschäft
zu lernen im Omana Barber um.
leae. 1608 Catz Str., Omaha.

Mäßige Raten,

MLnuer verlangt - Handwerker.
Moler Barbcr College. Männer

verlangt. SpezialRciten. Schreibt
um freien Katalog. 110 Süd 14.

Str.. Omaha. , Mz. 17

Fainili, Supvly Store.
1 Ouart Portwein .$0.75
1 Quart Kümmel. - - ., 1.00
1 Quart Blackberry Brandy . . 1.00
1 Quart Whiskey .!- -. . 1.25

1

Regulärer Preis. .. .51.00
9ir horimhevt ob'iaen Auftrag.

Erpreß von uns bezalzlt. zum Spe
zialpreis von $2.75.

smith & 5kpier,
420 Süd 13. Straße, Omaha, Rrb.

Wir find mit geringem Profit
zu'rieden.

Advokaten.

Wm. Sin'eral. 202-20- 3 First Nat?
Ban! Bldz.

Clkktrische Artikel. Lc Bron hat sie.

Elektrische Motore. Le Bron hat sie.

Gebrauchte elektr. Motoren, Doug-

las 2019. Le Bron & Eray. 116
S. 13. Str.

Geschirre, Sättel und Koffer. Wir
machen sie selbst und verkaufen sie

direkt an die Kunden. Warum dop.
pelten Proftt sür schlechtere Ware

zahlen, im'iin ?ie erstklassige Waren
Nl Fabrikpreisen erdalwi können?
Alfred Cornish & Co., 1210 Far-mi- m

Str.. Omaba. Mai 5.

i

Achtuna. Landsleute!
Wir haben hier in Wyoming gutes

Land und hoben 4550 Bushcl

Weizen gccrntet. 6080 Bushel

Hafer, 20 Vusbcl Flachs: Tunüps
und Kartoffeln 2 bis 3 Pfund schwer.

Alle Gemüse wachsen hier gut. Ihr
werdet einen ' vollen Keller finden,
wo immer eine Farm ist. Und
dieses Land könnt Ihr bekommen.

320 Acker Heimstätte von $74 biö

$100. Kohle und Holz am Lande
oder in der Nähe. Schickt kein Geld,
kommt und sehet selbst. Wenn ich

Euch dieses Land nicht zeigen kann,
werde ich Euch wiedergeben, was
die Bahnfahrt nach liier gekostet hat.
Aber kommt recht balö. denn es wird
nicht lange dauern, bis alles aufge.
nommen ist. E. W. Petersen. Eil
leite. Wyo. t.f.

TalooN'Geschäft zu verkaufen.

Ein gutgehendes Saloon.Geschä'st
zu berkaiifen. zwischen zwei Pool
hallen ,und einem Opernhaus gcle
gen; ein gutgehendes Geschäft in
einer sicheren Stadt; mit oder ohne
('iebäillichkeiten. Verkaufsgrund : Ge
sundhcitözustand. Man adressiere:
S. P., Omaha Tribüne. Mai 25

Verkauf od. Eintausch. Möchte 160
Acker Land in Mellete Couuty.

Süd Takota. verkaufen oder gegen
Haus mit Baustelle in Omaha oder
Lincoln eintauschen.

"

Anzufragen
114 Nord 21. Str. Tel. Tgl. 33 15

' ' Mi, 17

bttück brinaeude Tranriuge bei Bro
dcgaards, 16. und Touglas Str.

Möbelreparaturen.
Möbel repariert und neu gepolstert:

Matratzen erneuert; etuyle mit
Nohrsitzcn vcsehen: Kostman
kckläae aeaeben. Furniture Re
pair Works, 2910 Farnam Str.
Harner, 106; Mz. 22

Musikalisches.

OmchaCoervat
Harncy Str., 22 Lehrer. 11 Ab-

teilungen; Stimme, Piano, Bis
Iine, Tanzen, Sprachen. Malen,

usw. Katalog auf Wunsch.

Bowricius, der deutsche Musiklehrer.
Studios 1341-1- 5 Arlington Bl..
1511 Todge Str. Tougl. 2471.

Photographischkö Atelier.
Bestellt Fainilienbild jetzt, macht

grofze Freude in künftigen Jahr-
en. Spezialpreis für Konfirman-
den. Besucht und seht, was wir
für andere getan. $2 d. Ttzd. aufw.

Rembrandt Studio,
20. und Farnam Straße, i

Unsere Bilder verblassen nie!

Ojitjkjcr
Gläser, durch die Sie klar und ohne

Beschwerden sehen können. Preise
.mäßig. Holst Optical Co., 694

Brandeis Bldg.. Omaha.

Ttwewriterö.

Typewriters aller Macharten ver
mietet und verkauft. Leichte Ve

dingungen. Butts Typewritcr Er
change. 31 S. 18. Str. Tgl. 6081.

May 5

Ortman's New Eitgland Bäckern
212 Nord 16. Str. Deutscher

Kaffeekuchen. beste Backwaren jeder
Art. Zweigstellen: Handen Bros
und Public Market.

Das preisn, urdigste Essen bei Peter
Rump. Teutsche Küche. 1509

Todge Straße, 2. Stock. Mahlzei
te 25 Cents.

5ÄÄÄ555
TamPsbader fachmänn. Masfaqe

Fettleibigkeit kuriert. Tbe
Nittenhouse Baths, 4.

Baird Bldq. Tel. D. 15. '

AÄÄöA
.Viimorrhoiden, Fistel kuriert.

Tr. E. N. Tarry kuriert Hämorr
hoiden, Fisteln u. andere Darmlei.

den ohne Operation. Kur garantiert
irnd kein Geld verlangt, ehe kuriert.
Schreibt um Buch über Tnnnleiden.

5?,,,i,'s, n Tr 0? VH T-- rn
i im. ,'.ii;miiiii. V. 1 1 1,' 240 Bee Building. Omaha.

Umzugs'Anzcigc.
Tr. A. C. Stokes bat seine Office

nach 171 Brandeis Theoter Bldg.
derleat. 20. März

Zement' und PfWeKoj
Sachverständiger sucht Aufträge für

Zenient und Pflaster . Arbeit,
ff.ute Arbeit garantiert. Preise mä

ßig. Ludwig Schneider, 1213 Chi-cag- o

Str.. Omaha. Apr. 11

Auto Repair Shop

Jof. Murphy,. Automobil, u. Reifen

Reparaturen. 112 Sud 17. i--tr.

Vbone Tpler 207, Nacht-Telepho- n

Red (179 1. Mäkige Preise Arbeit

garantiert.
$100 Belohnung für jeden Auto.

Magneto, den wir nicht rcparie
ren können. Erfinder der neuen

Baysdorfer Affinity Sparkplugs.
O. Bayödorfcr. 210 Nord 18. Str.

Ants Klempner.
F. F. Fink, der Auto-Klempne- r. Spe.

zialist in Herstellung von Fcnders.
Kasolin-Tank- 31 Süd 20. Str.
Tel. Douglas 3570.

Auto Radiator Reparatur Werke

I. E. Greenougb. 202 Farnam St.
Tel. Tgl. 2001. Auto Radiators.

Lampen, Tenders rcpariri. Prompte
Bedienung, alle Arbeit garantiert.

Autos zu derkaufcn. Zum Verkauf

gebrauchte Fords immer an Hand.
L?ir kaufen dieselben günstig und

verkaufen sie billig. Auto Tbop,
1501-- 3 Jackson Str. Tel. Tnler35.

Plifsee - Falten.

Van Arnam Plissee-Falte- n und

5tnopf Co.

Eröffnung am 15. März. mige
staiet mit allen Maschinen zur Her
nellunz von' Plissee.Falten. Saum.
stich.Arbeit u. Knöpfen usw. Unser
Geschäft iit das modernst ausgesiat.
totste in Oinaba. 337 Paxton Bl.
Nordost-Eck- e 16. u. Jarnain Str.
Phone Touglas 3100. Apr. 13.
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Werde Sie dieses Jahr bauen?
Lassen Sie mich Ihnen helsen,.die

Pläne und Kosten Ihres neuen
Rat in fiHeimes auszuarbeiten.

. , --., . ,., r..i..trnanzieller Angeiegenyeir,. utuum
in guten Bauplätzen, J'hn Happe,
204 Keeline Bldz. Tougl. 4233.

320 Acker Homestead Laud.

Beste Gelegenheit fiir einen ar
mm Mann, zu einer guten Farm
zu kennmen. Feinster Bodeil, wo

alles wächst. Von 3 Meilen von

der Eisenbahn Station. Poswsfice,

Store, Holzhandlung und Schule.

Bestes Wasser von 15 bis 30 Fuß,
und genug freies Holz für Fence

Pfosten und Heizung in der Nähe.
Mit $ 185 ist olles bezahlt. Kommen

?i nlcirfi aber senden Sie und 825
Anzahlung, und cm gutes Stück
i'nnh nii-- da sein, wenn Sie kom.

men. Zugleich flciern ie paz oen

niedrige Preis. Später wird der

Preis tue! Iiölier. Teutsche, zt

diese letzte Gelegenheit, denn
dieses Land ist wirklich sehr gut.
10 Cents für mcbr Aiu-kuuf- Frank
Chanchcr. 1621 Curtis Str.. Ten
ver. Colo. t.f.

Gut ringerichtete Farmen zu ver

kaufen, zu $50, $65 und $75 ser

Acker, in Antelope' Countn, Neb.
Diese Farmen töuuen direkt vom

Eigeutiimi'r - gekauft werden. Jbr
braucht keine .oiumission zil bezab-le- n.

wodiuch Ihr $1000 fite $2000
svaren könnt. Das Land ist lauter
schwarzer sandiger .Lehmboden, gut
iorn. und Alfalia.Land. Fjir einen

2vottpreis, 210 Acker für 65, H4
Meilen, uud 320 für $65 den Acker,
3 Meilen von der Stadt. Ich c,
nie 80-1- 20 Acker bebautes Land in

Tausch für 320 Acker gutes Land.

gib Deiner unglücklichen Liane."
Als die beiden Herren zu Ende

waren, sahen sie sich an.
.Was hältst du von alledem,

Hans?" fragte der Graf schwer at- -

mend.

.Dieser faltete langsam den Brief
zusammen und legte ihn vor sich auf
den Tisch.

Das ist nicht schwer zu erklären.
Anscheinend ist das Brentensche Ehe-pa- ar

in Baden-Bade- n wieder an der
Arbeit. Diesmal soll wohl ein Fürst
Jrkow die Stelle des Gimpels

Natürlich ist Brenken der

Gatte und nicht der Schwager Lia
nes. Anscheinend befinden sich d:e

beiden in Geldnot. Sie haben nun
irgendwo in Ersahrung gebracht, daß
deine Tochter in Baden-Bade- n weilt
und haben sich in ihre Gesellschaft

gedrängt. Diese intrigante Frau hat
Pia irgendeine rührsame Geschichte

erzählt, ohne sich zu erkennen zu ge-b-

und hat sich so das Kuvert von
der arglosen Pia verschafft. Dabei
hat sie natürlich in Erfahrung ge- -

bracht, daß Pia nichts über zene a

tastroxhe weih, und glaubt nun, aus

Furcht, daß sie Pia alles sagt, sen- -

best du hr das gewünschte Geld.
Sie hat bei diesem schlauen Manöver
nur. eins nicht bedacht, weil sie das
nicht wissen kann daß Pia mit

mir verlobt ist und mir diesen Brief
schrieb. Daß Pia dir gegenüber
schweigt, um dich nicht aufzuregen,
wird sie wissen. Und so hofft sie

zum Ziele zu gelangen."
.Und was sollen wir nun tun?"
.Sosort nach Baden-Bade- n reisen
sie darf nicht noch einmal in Pias

Nähe."
Das Antlitz des Grafen wurde

fahl.
.Ich kann nicht ich kann dieser

Frau nicht begegnen ich kann

nicht , stöhnte er.

So reife ich allein. Meine Tante
schrieb mir ohnehin gestern, Pia

sehnlichst, daß wir sie heim,
holen. Sie meint, ihr Erziehunos.
werk sei vollendet, wir sollen kom-me- n

und uns selbst überzeugen. S
wird mein Kommen nicht auffallen,
Und ich werde sofort Sorge tragen,
daß Pia mit diesen beiden Menschen
nicht mehr zusammenkommt."

.Und wirft du ihr begegnen
können, ohne daß alte Wunden auf
brechen werden?"

HanS Rieds Gesicht wurde hart
und steinern.

.Sei ohne Sorge diese Frau
ist mir nicht? mehr als eine befchä

wende Erinnerung an meine eigene
Schwäche und Torheit. Ich werde

ruhig mit ihr abrechnen, in deinem
Namen. Willst du etwas für sie

tun?"
(Fortsetzung folgt.)'

' Der Drückeberger. .Na.
Tommy. Du sagtest doch. Du seiest

hinter der Front?"
Goock bye, liegt - denn London

nicht such hinter der Front?" 1311 Howard Ctr Omha. pr.Frei 1 Pfund von 60c Gunporo


